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Seite ./ NEBELSPALTER Nr. 21

GRC)SSE OPER.
3tid)mmg oon <Sb. ©unjtitsra

V E

3cp l)abc Scfitd) betommen

Sr fom jum genfler perein

3cp mar balb gan^ benommen,
@o fcproa<stc er auf mid) ein.

Sê mar eine mäeptige Rummel,
9Jîit keuigfeiten gefpielt,
Sie lub mid) einem Summel
£artna'dfig unb gcfd)icft.

3Baê icp benn roollte pier brinnen,
Sn biefem SKobcrbüft?
3>cp follte nicbt lang mi* befinnen,
f>inauê in (Sonne unb Suft!"

3cp fönne an meinen l'ftcn
9èod) lange mid) gittlicp tun
Unb follte biefe ocrjmaeFten

Singe mal laffen rubn!"

R L O C K U

Sd) blinjcltc an fic fepräge

Unb feplug nad) il)r mit ber £anb,
Socp entglitt fic auf luftigem SBcgc

3>n präeptigem Sogen gemanbt,

Unb liei fiep nimmer oertreiben.

3d) meift niept, mic cè gefepab

Mmm faß id) mieber am ©epreiben

SBar fie aufê neue ba.

@ic fpielt' mie ein SRuftfantc

Sin Sieblein mir oor fo Unb,

Som grübling, ber mieber im Sanbc

Unb oom nccfifd)en, lauen SBinb

SBenn alle Söglcin fangen

9cad) SBintcrê ©ram unb ©rauê
SBenn alle «Änofpcn fprängen,
SBer bliebe ba mobl ju §>auê?"

N G

%n ben Süfeben bingen fepon «Kiepen
Unb Seild)cn blübten am Sad)
3cp follte boep feine »cäPcpcn

SRacpcn unb folgen ibr nad)".

@o fummte gar lieblicpc <3acpcn

3nê JDpr fic mir leiê unb gemaep
SBaê roollte id) fcplicfjlid) ba mad)cn

3d) gab ibr l)alt cnblicp nad).

^d) langte ben §>ut oom ©eftelle
Unb rocepfelte meinen 9totf
<Sd)on kümmelte über bie <Sd)rocllc

Sie Hummel mit leifem ©clotf;

Seid)tftnnig jog id) unb trollte
3Rit it)r oon bannen fclbjroeit
ïttè ber Sbcf miep fpreepen molltc

Sa roar idi febon lange roeit ¦

Sci^wete^ro. im Auilandekönnen Sie durch Ueberweisung eines Abonnernents auf den Nebelspalfer eine grosse Freude
bereifen. Der Auslandspreis befragt pro Vierteljahr Fr. 7.^ einschliesslich Porto. An aufgegebene

Adressen im In« und Auslande sende ich Probenummern kostenlos.
Druck und Verlag des Nebelspalfer" - E. Löpfe-Benz in Rorschach

*

Zeichnung von Ed, Kunzingcr

Ich habe Berich bekommen

Er kam ziim Fenster bercin

Ich war bald ganz benommen,
So schwatzte er auf mich ein.

Es war eine mächtige Hnmmel,
Mit Neuigkeiten gespickt,

Die lud mich M ciuem Bummel
Hartnäckig und geschickt.

Was ich dcnn wollte bier drinnen,

Iir diesem Modcrduft?
Ich sollte nicbt lang mich besinnen,

Hinaus in Sonne uud Luft!"

Ich könne an meinen Akten

Noch lange mich gütlich tun
Und sollte diese verzwackten

Dinge mal lassen rubn!"

Ich bliuzelte au sie schräge

Uud schlug nach ibr mit der Hand,
Doch entglitt sie auf lustigem Wege

In prächtigem Bogen gewandt,

Und ließ sich nimmer vertreiben.

Ich weiß nicht, wic cs geschah

Kaum saß ich wicdcr am Schrcibcu
War sic aufs ncue da.

Sic spielt' wie ein Musikantc
Ein Licdlcin mir vor so lind,
Bom Frühling, dcr wicdcr im Landc

Und vom ncckischcn, laucu Wind

Wcnn allc Böglcin sängen

Nach Winters Gram und Graus
Wcnn allc Knospcn sprängcn,

Wcr blicbc da wohl zu Haus?"

An dcu Büschen biugcu scbon Kälten
Und Veilchen blübtcn am Bach

Ich sollte doch keine Mätzchen

Machcn und folgen ihr nach".

So summte gar liebliche Sachen

Iiis Ohr sie mir leis und gemach

Was wollte ich schließlich da machen

Ich gab ihr halt endlich nach.

Ich langte dcn Hut von, Gcstcllc
Uud wcchscltc mcincn Rock -

Schon brummcltc übcr die Schwelle
Dic Hummel mit leisem Gclock;

Leichtsinnig zog ich und trollte
Mit ihr von dannen selbzwcit

Als dcr Chcf mich sprechen wollte

Da war ich schon lange weit

tXQi^r^Sri SÎS Liiur-c^ ^slDsrîSlsllr'ig sii^ss /^dOr-ii^srnsr^ts srF càsr^ èèdslspsllsi' sîi^s gi-Osss ìs^cis
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